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NATURKALK 
HÖCHSTER 
REINHEIT
Kalkstein direkt aus den Schweizer Alpen in  
erlesener Qualität.

Kalkstein entstand vor Jahrmillionen, als sich in den 
Urmeeren Ablagerungen aus Schalen von Muscheln 
und Skeletten anderer Meereslebewesen bildeten 
und verfestigten. Unaufhaltsam schoben sich in den 
folgenden Jahrtausenden die Erdplatten gegen- und 
übereinander: Die Alpen türmten sich auf. Dabei 
bewegten sich die Kalkschichten der alten Meeres
böden an die Erdober�äche. In der Schweiz, im Gebiet 
von Rupperswil, geschah etwas Merkwürdiges: Die 
Kalkschichten traten in umgekehrter Reihenfolge 
hervor, die tiefsten Schichten zuoberst. Diese geolo
gische Besonderheit begründet die grosse Reinheit 
des Kalks aus dieser Region. Er enthält mehr als 
98 % Calciumcarbonat und ist so rein, dass er sogar 
in der Lebensmittelindustrie und Trinkwasserauf
bereitung eingesetzt wird.

Der natürlich strahlende Helligkeitsgrad der 
HAGA Naturkalkprodukte ist unerreicht. HAGA verar-
beitet den Kalkstein nach überlieferter Tradition zu 
Produkten erlesener Qualität und höchster Reinheit � 
gänzlich frei von künstlichen Zuschlagstoffen. Für 
die Qualität der Baustoffe ist entscheidend, dass kei-
ne chemischen Zuschläge verwendet werden. Es gibt 
nur wenige Produkte, die diese Anforderung vollstän-
dig erfüllen. Auf die Naturkalkprodukte von HAGA 
trifft dies zu.* Sie wirken desin�zierend, sind löse
mittelfrei, ohne Trocken- bzw. Konservierungsstoffe 
und damit keine Umweltbelastung und frei von Ent-
sorgungsproblemen. 

Kalkputz ist antistatisch und zieht in der Folge 
keine Schmutzpartikel an. Fassaden aus Naturkalk-
putzen zeichnen sich durch einen gewissen Selbst
reinigungseffekt aus: Winzige Calciumcarbonat-
Kristalle bilden im Lauf der Zeit eine schützende 
Ober�ächenstruktur. Calciumcarbonat hat die 
Eigenschaft, kleine Beschädigungen und Haarrisse 
zu überlagern und wieder zu verschliessen.

Naturkalkputzfassaden sind auch bei WDVS im 
Vorteil. Sie unterstützen auch hier das Abtrocknen 

von Mauerwerksfeuchtigkeit nach aussen. Ideal ist 
die Kombination mit mineralischen Dämmstoffen. 
Dadurch entsteht ein natürlicher und nachhaltiger 
Schutz der Fassade. Nicht umsonst werden gerade in 
südlichen Breitengraden ganze Dörfer mit Naturkalk 
verputzt. Kalk re�ektiert die Sonnenstrahlung beson-
ders effektiv und wirkt dadurch wärmedämmend.

Bio-Kalkfarben und Bio-Kalkputze von HAGA wer-
den nach alter Schweizer Handwerkstradition aus 
Sumpfkalk hergestellt und unterscheiden sich damit 
von den industriell hergestellten Produkten. Bei 
HAGA beträgt die Reifezeit von Naturkalk mindestens 
ein Jahr, was zu besonders hoher Qualität führt 
(mehr dazu im Artikel «Holzgebrannter Sumpfkalk 
vom Ballenberg» auf Seite 13).

HAGA verwendet seit 1953 ausschliesslich 
umweltverträgliche Rohstoffe und ist stolz auf die 
Volldeklaration der Inhaltsstoffe. Das ist aktiver Ver-
braucherschutz. Reine Naturbaustoffe ohne syntheti-
sche Zusätze sorgen für ein angenehmes Raumkli-
ma, sind wertbeständig, nachhaltig gesund und 
gewährleisten eine hohe Lebensqualität. Experten 
haben aufgezeigt, dass über 70 % aller Allergien, 
Kopfschmerzen, Reiz- und Schlafstörungen direkte 
Folgen belasteter Raumluft sind. Gesundes Bauen 
zahlt sich aus!

Weitere Angaben zu Anwendungen und Verarbeitung, 
Sicherheitsdatenblätter, Aufbauten und Detaillösun-
gen �nden Sie auf www.haganatur.ch und  
www.haganatur.de.

*Studie des wissenschaftlichen Institutes Peridomus unter  
Leitung des vereidigten öffentlich bestellten Sachverständigen 
für Schadstoffe in Innenräumen, Dr. rer. nat. Gerhard Führer 
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Keine künstlichen Zuschlagstoffe, 
ohne Mikroplastik, Volldeklaration  
der Inhaltsstoffe � das ist aktiver  
Verbraucherschutz.

Gebrannter Kalk ist seit jeher als hervorragendes 
Baumaterial bekannt. Ohne Kalk gäbe es weder die 
Chinesische Mauer noch die ägyptischen Pyramiden. 
Auch in der römischen Baukultur war Kalk wichtigs-
tes Baumaterial.

Bild rechts: Der von HAGA verwendete Schweizer 
Naturkalk (rechtes Glas) ist deutlich reiner als 
handelsüblicher Kalk (linkes Glas).

HAGA Naturbaustoffe werden regelmässig 
von unabhängigen Prü�abors wie dem 
Fraunhofer-Institut für Bauphysik IBP 
getestet.
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WANDGESTAL�
TUNG MIT HAGA 
NATURKALK
Wer eine etwas rauere Struktur bevorzugt, verwendet 
Kalkstreichputz. Sind die Wände uneben und möchte 
man sie glätten, benötigt man Kalkfeinputz. 

Auch bei der farbigen Wandgestaltung bietet  
Kalk enorme Vorteile, denn Kalk ist Pigment und 
Bindemittel in einem. Kalkfarbe ist die einfachste 
und schnellste Anwendung von Naturkalk für die 
Wände, ohne die Struktur zu verändern. 

Durch Zusatz von natürlichen Erdfarbpigmenten 
werden mit Kalkfarbe, Kalkstreichputz und Kalkfein-
putz wunderschöne und unvergleichliche Farbgestal-
tungen erzielt. Die Möglichkeiten sind so vielfältig 
wie die Wünsche: ob puristisch kühl, erdig warm oder 
himmlisch leicht. 

Wer durchschimmernde Lasurtechniken bevor-
zugt, greift zu Kalklasuren. Kalkglättetechniken  
mit der Anmut von Marmor in Seidenglanz gelten  
seit der Antike als die allerfeinste Ober�ächentech-
nik, die es in der Wandgestaltung gibt.

HAGA Kalkmusterkoffer
Der HAGA Musterkoffer 
Naturkalk enthält 15 Hand-
muster mit verschiedenen 
Farben und Putztechniken.

6



Zugaben und Pigmente
Natürliche Zugaben wie Glim-
mer, farbige Sande, reine  
Erd- und Eisenoxidpigmente 
lassen unzählige Gestaltungs-
möglichkeiten zu. Natürliche 
Farbpigmente ermöglichen 
sowohl kräftige als auch sanfte 
Einfärbungen des Putzes.
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HAGA Farbkarte
Sämtliche Putze und Farben 
von HAGA sind in den über  
200 Farben der HAGA Farb
musterkarte einfärbbar.
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Naturkalk ist hygienisch und dekorativ

Nach Jahrzehnten der Vorherrschaft syn-
thetischer Baustoffe werden die Vorzüge 
von Naturbaustoffen vermehrt wieder 

wahrgenommen und geschätzt. «Kalk bietet Vorteile, 
die nicht zu übertreffen sind. Er hat von Natur aus 
eine desin�zierende Wirkung und ist �atmungsaktiv� 
(diffusionsoffen): Mit jedem Luftaustausch, der zwi-
schen dem Mauerwerk und dem Raum statt�ndet, 
wird Raumluft gereinigt und desin�ziert.», erläutert 
Thomas Bühler von HAGA. Mit Naturkalk hat Schim-
mel keine Chance.

SCHIMMELVERMEIDUNG  
DURCH NATÜRLICHE ALKALITÄT

TIPPS ZUR VERMEIDUNG 
VON SCHIMMEL

Lesen Sie in unserem Blog, wie  
sich Schimmel in Innenräumen  
mit einfachen Verhaltensregeln  
verhindern lässt.
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Plast-Kunstharzputz
unbewässert

Plast-Kunstharzputz
2 Tage bewässert

Schimmelsporen

Calkosit Kalkfeinputz
unbewässert

Calkosit Kalkfeinputz
2 Tage bewässert

Schimmelsporen

FUNGIZIDE  
FILMKONSERVIERUNG
Die Qualität der fungiziden Ausrüstung des Produk-
tes wird geprüft, indem die Muster auf ein geeignetes 
Trägermaterial appliziert und mit relevanten Pilz
spezies beimpft werden. Anschliessend wird das 
Pilzwachstum auf der Probenober�äche beobachtet. 

Das Wachstum von Schimmelpilzen wird stark 
vom pH-Wert (Masseinheit für den Säuregrad) der 
Ober�ächen beein�usst. Die meisten Schimmelpilze 
wachsen in einem Bereich zwischen pH 3 und 9. 
Tapeten und übliche Anstriche weisen oft einen pH-
Wert zwischen 5 (z.B. Raufasertapete) und 8 (z. B. 
Kunstharz-Dispersionsanstrich) auf. Das sind ideale 
Nährböden für die Schimmelbildung. HAGA Natur-
kalkfarben und -putze weisen pH-Werte von bis zu  
13 auf und sind damit auf natürliche Weise weniger 
anfällig für Schimmel.
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Ursachen, Wirkungen, Abhilfe

HAGA Naturkalkanstri-
che und Naturkalkputze 
sowie das Antischim-
mel-Spray richten sich 
nach den Empfehlungen 
des deutschen Umwelt-
bundesamtes.
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REFERENZ

WENN HERKÖMMLICHE 
SANIERPUTZE AN  
GRENZEN STOSSEN
Jahrelang stand das viergeschossige Haus in Berlin-Mitte leer. Die einst schmuck-
volle Fassade bot ein trauriges Bild, den Gebäudezustand bei Planungsbeginn 
konnte man getrost als marode bezeichnen. Nach zirka anderthalbjähriger Sanie-
rungsphase hat es sich nun in eine Perle der Gründerzeitarchitektur zurückver-
wandelt.

Das historische Gebäude wurde grosszügig entkernt und modernisiert. Eine 
der grössten Herausforderungen lag in der denkmalgerechten Gestaltung der 
Fassade unter Berücksichtigung der Au�agen der Energieeinsparverordnung.  
Der Denkmalschutz machte die Au�age, die Laibungen so wenig wie möglich zu 
vertiefen und gestalterisch Bezug zum abhanden gekommenen Fassadendekor  
zu nehmen. 

Da bei solchen Fassaden oft grosse Spannungen auftreten, kamen herkömmli-
che Sanierputze wegen ihres Zementanteils nicht infrage. Mit dem Putzaufbau  
von HAGA, basierend auf Naturkalkbaustoffen, konnte der erforderliche U-Wert 
erreicht und auf die denkmalp�egerischen Anforderungen eingegangen werden. 
Was mit herkömmlichen Wärmedämmverbundsystemen (WDVS) und Sanierputzen 
nicht zu schaffen war, gelang mit dem Sanier- und Dämmputzsystem aus reinem 
Naturkalk von HAGA.
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ROHSTOFF

HOLZGEBRANNTER 
SUMPFKALK VOM  
BALLENBERG
Schweizer Kalkstein liegt vor allem entlang des Jura, der Alpen und im Wallis.  
Er entstand durch das Absterben kleinster Meeresorganismen und durch den 
Verfestigungsprozess von geschichtetem Kalkschlamm auf dem Meeresboden 
über Jahrmillionen. 

Die aus dem Kalksteinbruch gewonnenen Kalksteine werden in der Brenn
kammer eines speziell gebauten Kalkofens aufgeschichtet. Die Aufheizphase  
mit Brennholz dauert rund einen Tag. Danach werden die aufgeschichteten Steine 
über mehrere Tage und Nächte bei über 1000 °C bis zur Weissglut gebrannt. 

Nach Auskühlung der Steine, frühestens aber nach zwei Tagen, kann der Kalk-
ofen ausgeräumt werden. Der weiss gebrannte Kalk kommt nun in die Löschgrube, 
wo er mit Zugabe von Wasser «gelöscht» oder «gesumpft» wird. Je länger er in 
der Sumpfgrube liegt, desto besser wird seine Qualität. Das erhaltene Produkt aus 
diesen Arbeitsgängen ist reiner Sumpfkalk, ein stark basischer / alkalischer Stoff � 
daher seine Schimmelwidrigkeit. 

Das Urmaterial Sumpfkalk ist Ausgangsprodukt von HAGA Calkosit Kalkfeinputz.

Der HAGA Ammonit
«Unser» Ammonit wurde in Frick AG von Dr. Ben 
Pabst ausgegraben. Er hängt beim Empfang der 
HAGA. Mit seinen ca. 200 Millionen Jahren ist er ein 
wahrer Methusalem. Ammoniten waren Kopffüssler 
der Urmeere. Sie sind in der Kreidezeit ausgestorben  
und heute nur noch als Versteinerungen bekannt.  
Sie bestehen aus Kalk. Der heute verwendete Kalk 
stammt aus ebendiesen Urmeeren � als Überbleibsel 
von Schalen und Skeletten, die sich mit der Zeit  
verfestigten.
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HAGA  
LEHMBAU� 
STOFFE
Der biologische Lehmdeck / Feinputz bindet 
Schadstoffe, ist elektrostatisch neutral und  
verfügt über unschlagbare Sorptionsfähigkeiten. 

Der Wandaufbau hat einen bestimmenden Ein�uss 
auf das Raumklima eines Gebäudes. Durch Atmen, 
Schwitzen, Kochen und Duschen «produziert» der 
Mensch rund zwei Liter Raumfeuchte pro Tag. Bleibt 
diese im Haus eingeschlossen, steigt die 
Luftfeuchtigkeit deutlich an. Sie begünstigt das 
Wachstum von Allergien und Asthma auslösenden 
Schimmelpilzen und Algen. Denn die Feuchte 
sammelt sich auf der Wandober�äche. Synthetische 
Baustoffe versiegeln das Material � ein idealer 
Nährboden für Schimmelpilze und Algenbefall. 

Natürliche Baustoffe hingegen sind diffusionsof-
fen. Steigt die Feuchtigkeit im Raum, nimmt sie der 
atmungsaktive Lehm auf und speichert sie. Trocknet 
die Raumluft, wird die Feuchte wieder abgegeben. 
Auf diese Weise reguliert Lehm als Klimapuffer den 
Feuchtehaushalt eines Raumes, die Luftfeuchtigkeit 

im Raum ist um ein Vielfaches konstanter als mit 
herkömmlichen Baustoffen. Sie pendelt sich zwi-
schen 45 und 60 Prozent ein. Lehmputz nimmt bei-
spielsweise bis zu 9 mal mehr Feuchtigkeit auf als 
Gips. Er wirkt sich zudem reinigend auf die Raumluft 
aus, denn er nimmt Fremdstoffe und Gerüche aus 
der Umgebungsluft auf und schliesst sie ein. 

Nebst seiner Sorptionsfähigkeit verfügt der ältes-
te Baustoff über weitere unschlagbare Eigenschaf-
ten. Lehm ist schalldämmend, brandhemmend und 
elektrostatisch neutral. Aufgrund der hohen spezi�-
schen Wärmekapazität wirken Lehmwände tempera-
turausgleichend. Im Winter speichern sie die Wärme, 
während sie im Sommer für angenehme Kühle sor-
gen. Wand- und Deckenheiz- / Kühlsysteme verstär-
ken diese Eigenschaften.

Lehm ist bereits bei seiner Gewinnung nachhaltig, 
denn zur Aufbereitung und Verarbeitung von Lehm 
wird sehr wenig Primärenergie benötigt. Da Lehm  
als Naturbaustoff nicht gebrannt wird, verbraucht er 
kaum Herstellungsenergie. Die verschiedenen Lehm- 
und Tonarten werden in Gruben in Europa abgebaut 
und von HAGA zu Putzen, Farben und Mörtel verar-
beitet. 

HAGA Lehmputze sind frei von Lösungsmitteln, 
Konservierungs- und Klebstoffen oder anderen 
belastenden Chemikalien und Bioziden sowie abfall-
frei. Fragen Sie nach unseren Inhaltsstoffen. Wir 
deklarieren sie gerne.



BAUMATERIAL  
DER ERSTEN STUNDE
Lehm ist das älteste von den Menschen verwendete Baumaterial. Der Lehmbau hat  
seine Wurzeln in Vorderasien und im Nahen Osten. Die ersten Städte der Menschheit � 
wie zum Beispiel Jericho � wurden aus Lehm gebaut. Lehm wurde nicht nur für Wohn-
bauten, sondern auch für Befestigungsanlagen und Kulturbauten verwendet. Die 
berühmten Lehmmoscheen von Timbuktu sind eindrückliche Beispiele ursprünglicher 
Lehmbaukunst. In Mitteleuropa ist der Lehmbau bereits seit etwa 8000�Jahren bekannt. 
In vielen Kulturen von Afghanistan bis Afrika ist Lehm heute noch das wichtigste Bau
material.

Das wachsende Umweltbewusstsein und der Wille zum gesunden Hausbau fördert 
die Wiederentdeckung des naturreinen, abfallfreien Baustoffs Lehm als baubiologisches 
Material. Seit etwa 1980 stellt die HAGA AG ein breites Lehmsortiment her.
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LEHM�KALKPUTZE � 
IDEALE LÖSUNGEN FÜR 
DIE INNENANWENDUNG
Lehm-Kalkputz ist ein vielseitiger Naturbaustoff, der die positiven Eigenschaften 
von Lehm und Kalk kombiniert, was ihn zu einer nachhaltigen und umweltfreund-
lichen Wahl für Innenräume macht. Die luftreinigende Wirkung und die sehr gute 
Wasserdampfaufnahme des Lehms ergänzen sich mit der mechanischen Belast-
barkeit, Festigkeit und der Alkalität sowie antibakteriellen Wirkung des Kalkes. 
Lehm-Kalkputze bestehen in der Basis aus dem bewährten HAGA Lehmfeinputz, 
welcher mit einem idealen Anteil Kalk ergänzt wird. Das austarierte Verhältnis 
sorgt für eine optimale Entfaltung der Eigenschaften beider Bestandteile Lehm 
und Naturkalk und eine einzigartige robuste Elastizität.

Lehm-Kalkputze sind diffusionsoffen, das heisst, sie nehmen Wasserdampf auf 
und regulieren so den Feuchtehaushalt von Räumen. Ihre Eigenschaften machen 
sie bei der Sanierung von Altbauten und Fachwerkhäusern beliebt, wo der Erhalt 
der ursprünglichen Bausubstanz wichtig ist. Lehm-Kalkputze überzeugen aber 
auch in Neubauten. Optisch bestechen sie mit einer natürlichen ˜sthetik, die sich 
nahtlos in alle Architekturstile einfügt.

Auch in der Verarbeitung punktet der Lehm-Kalkgrundputz: Er ist einfach auf-
zutragen und gut zu modellieren. Dank seiner natürlichen Zusammensetzung ist 
er zudem vollständig recycelbar und schadstofffrei, was ihn zu einer nachhaltigen 
Alternative zu synthetischen Produkten macht.
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VORTEILE DER HAGA 
LEHM�KALKPUTZE
� �hohe Feuchtigkeitsregulierung und gesundes 

Raumklima dank dem hohen Lehmanteil
� �wirksame Schimmelprävention dank des  

alkalischen Kalks
� �Kalk gibt dem Putz eine hohe Festigkeit  

und macht ihn widerstandsfähiger
� 100% natürlicher Putz, ohne synthetische Zusätze
� �Herstellung braucht sehr wenig Primärenergie
� �kurze Transportwege: sämtliche Rohstoffe werden 

in der Schweiz oder dem nahen Ausland abgebaut
� �kann rezykliert und in den Kreislauf zurückgeführt 

werden
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PUTZ� UND 
STRUKTUR� 
BEISPIELE

Die erzielte Ober�ächenstruktur hängt vom Putz, 
von der Verarbeitungsmethode und vom verwendeten 
Werkzeug ab. Sie kann von ganz glatt bis rau gehen. 
Wird Kalkfeinputz geseift und verpresst, entsteht eine 
äusserst feine, glatte Ober�äche mit changierendem 
Matt-Glanz-Effekt. Mit dem Strukturbesen behandelt, 
erhält die Ober�äche hingegen eine raue, lebendige 
Rillung. 

Putze und Farbtöne lassen sich mit Zusätzen wie 
Basalt, Goldglimmer, Schilf und anderen Beimi
schungen veredeln.

Die Pro�s der Musterwerkstatt von HAGA haben 
zahlreiche Techniken für raf�nierte Strukturen 
entwickelt. Sie stehen gerne für eine Beratung zur 
Verfügung.
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GRUNDPUTZE
BIO�GRUNDPUTZ 

HAGA Bio-Grundputz ist ein universell einsetzbarer, diffusionsoffener 
biologischer Grundputz für aussen und innen. Er eignet sich zum  
Verputzen praktisch aller Mauerwerke wie Backstein, Naturstein,  

Kalksandstein usw. Besonders geeignet ist HAGA Bio-Grundputz als Grundputz  
auf porosierten Leichtziegeln. 

Die fertige Trockenmörtelmischung besteht aus wetterfesten, reinsten Kalk-
steinsanden, Trasskalk, Weisskalkhydrat, hydraulischem Kalk sowie natürlichem 
Verzögerer und mineralischen Leichtzuschlagstoffen. 
Anwendungen auf Seite 38

STOPF� UND MAUER�
MÖRTEL
Der Kalkputz eignet sich besonders für die fachgerechte Restaurierung historischer 
und denkmalp�egerischer Bauten aus den verschiedensten Natursteinen, aus 
rauem Bruchstein usw. HAGA Stopf- und Mauermörtel ist eine rein mineralische, 
fertige Trockenmörtelmischung aus wetterfesten, speziell ausgewählten Stein
sanden. Als Bindemittel werden Weisskalkhydrat, hydraulischer Kalk und Trasskalk 
verwendet. Erhältlich in der Kornstärke 0 � 5 mm.
Anwendungen auf Seite 38

Das freistehende Haus im Nordwesten Deutschlands 
verfügt über viel Umschwung. Als dieser im Zuge 
einer Umnutzung neu gestaltet wurde, kam Überra-
schendes zu Tage: ein etwa 100-jähriger Grundwas-
ser-Brunnen. Der Brunnen wurde freigelegt und 
liebevoll restauriert. Auf einem inneren Mauerwerk 
aus alten, hart gebrannten Ziegeln wurden Feld- und 
Bruchsteine angebracht. Befestigt und befüllt wur-
den diese mit HAGA Stopf- und Mauermörtel. Das 
kleine Juwel ist wieder voll in Gebrauch und dient der 
Bewässerung des Gartens.
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RESTAURIERGRUNDPUTZ
Der HAGA Restauriergrundputz ist speziell geeignet für die fachgerechte 
Restaurierung alter Mauerwerke im Fassaden- und Innenbereich. Er hat eine 
hohe Dampfdurchlässigkeit und beste Werte für Druck- und Biegezugfestig-

keit. HAGA Restauriergrundputz ist eine rein mineralische, fertige Trockenmörtelmi-
schung aus wetterfesten, speziell ausgewählten Steinsanden. Als Bindemittel werden 
Weisskalkhydrat, hydraulischer Kalk und Trasskalk ohne Kunststoffzusätze verwendet.
Anwendungen auf Seite 39
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D˜MMPUTZE
BIOTHERM® OHNE KORK 
BIOTHERM® MIT KORK

Biotherm ist ein komplettes System, das vollumfänglich auf diffusions
offenen und hygroaktiven bewährten Produkten aufgebaut ist. Dank 
faserfreien Leichtzuschlagstoffen entsteht im Biotherm Dämmputz ein 

enorm grosses Porenvolumen. Er ist wärmedämmend, unbrennbar, diffusionsfähig 
und deshalb der bauphysikalisch ideale Isolier- und Entfeuchtungsputz für Fassa-
den und Innenwände. Biotherm ist auf allen Untergründen anwendbar. 

Biotherm wird aus den mineralischen Rohstoffen Perlite-Leichtzuschlagstoff, 
Kalk, Sand, Zement und Wasser hergestellt. Bindemittel sind Weisskalkhydrat und 
Weisszement. HAGA Biotherm ist mit oder ohne Zugabe von Korkgranulat erhältlich. 
Anwendungen auf Seite 40

HAGAPERL DÄMMPUTZ
HAGAPERL Dämmputz ist ein komplettes System, das vollumfänglich auf diffusi-
onsoffenen und hygroaktiven bewährten Produkten aufgebaut ist. Der mineralisch 
konzipierte Isolier- und Entfeuchtungsputz verwendet als Bindemittel Weisskalk
hydrat, Zement und hydraulischen Kalk. HAGAPERL Dämmputz ist enorm leicht 
und porös dank geblähtem Perlite-Leichtzuschlagstoff. Er ist wärmedämmend, 
unbrennbar und deshalb ein bauphysikalisch idealer Isolier- und Entfeuchtungs-
putz für Fassaden und Innenwände.
Anwendungen auf Seite 40
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DECKPUTZE
HAGASIT®  
BIO�EDELPUTZ

HAGASIT Bio-Edelputz ist biozidfrei und verfügt über eine hervorragende 
Wasserdampfdurchlässigkeit. Seine Diffusionsoffenheit sorgt gerade  
an Fassaden für weitgehende Algenfreiheit und in sensiblen Räumen wie 

Badezimmern für ein optimales Feuchtigkeitsmanagement � allein aufgrund der 
natürlichen Materialeigenschaften. HAGASIT wirkt geruchsneutralisierend, ist nicht 
schmutzanfällig und absorbiert Schadstoffe. 

Der Bio-Edelputz wird aus wetterfesten, reinsten weissen Kalksanden, Weiss-
kalkhydrat, Weisszement sowie natürlichen Erd- und Mineralpigmenten, Verzögerer 
und biologischen Zuschlagstoffen hergestellt. Er ist in vielen, auch intensiven 
Farbtönen und mit Körnungen von 0,5 bis 15 mm für diverse Strukturen und Verar-
beitungen lieferbar.
Anwendungen auf Seiten 41 und 42
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CALKOSIT®  
KALKFEINPUTZ

Reinster mineralischer Deckputz von höchster biologischer Qualität, 
hygienisierend und antibakteriell � hervorragende, seit Jahrhunderten 
bekannte Eigenschaften des Sumpfkalks. HAGA Calkosit Kalkfeinputz 

ist lösemittelfrei, ohne Trockenstoffe, ohne Umweltbelastung und Entsorgungs
probleme. Er ist diffusionsoffen, karbonatisiert vollständig mit allen mineralischen 
Untergründen und ergibt eine schöne, matte, natürliche Wandober�äche. 

HAGA Calkosit Kalkfeinputz ist feuchtigkeitsregulierend und kann Gerüche 
absorbieren. Er ist für innen und bedingt auch für aussen geeignet. Calkosit  
ist an Neu- und Altbauten, historischen und denkmalp�egerischen Bauten, in 
Naturkellern, der Landwirtschaft usw. seit Jahrzehnten bewährt. 
Anwendungen auf Seite 42
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KALKSTREICHPUTZ
Calkosit Kalkstreichputz ist ein konsequent ökologischer, natürlicher Streich-  
und Rollputz. Er ist hochatmungsaktiv, verkieselt vollständig mit allen minera
lischen Untergründen und ergibt eine schöne, matte, natürliche Wandober�äche. 
HAGA Calkosit Kalkstreichputz ist feuchtigkeitsregulierend, hygienisierend und 
kann Gerüche absorbieren. Seine positiven Eigenschaften kommen insbesondere 
in intensiv genutzten Räumen mit hoher Feuchtigkeit wie Bad und Küche zum 
Tragen. Kalkputz ist der einzige Putz, der gleichzeitig Feuchtigkeit aufnehmen  
und Schimmelpilze verhindern kann. Calkosit Kalkstreichputz kann mit natürlichen 
Pigmenten eingefärbt werden und ist Putz und Farbe in einem.
Anwendungen auf Seite 44

NATURKALK�SCHLÄMME
HAGA Naturkalk-Schlämme ist eine gebrauchsfertige, mineralische Beschich-
tungsmasse auf Sumpfkalkbasis für Fassaden und Innenwänden, auch speziell für 
Sichtmauerwerk geeignet.

Diese Schlämme haftet hervorragend auf mineralischen Untergründen und 
zeichnet sich durch eine ef�ziente Regulierung der Luftfeuchtigkeit aus. Ihre 
mineralische Struktur bewahrt das klassische, natürliche Erscheinungsbild der 
Ober�ächen.
Anwendungen auf Seite 44

Auch 
ohne  

Titandioxid  
erhältlich

Auch 
ohne  

Titandioxid  
erhältlich

23



FARBEN
KALKFARBE
HAGA Kalkfarbe ist diffusionsoffen, feuchtigkeitsregulierend und kann Gerüche 
absorbieren. Sie verkieselt vollständig mit allen mineralischen Untergründen und 
ergibt eine schöne, matte, natürliche Wandober�äche. Kalkfarbe hat eine gute 
Wetterbeständigkeit und ist dank optimalen Eigenschaften für innen und aussen 
geeignet an allen Neu- und Altbauten, Naturkellern, historischen und denkmal-
p�egerischen Bauten. HAGA Kalkfarbe ist seit Jahrzehnten bewährt. Die Farbe hat 
eine sehr gute Deckkraft und ist mit Roller, Pinsel oder Spritzgerät zu verarbeiten. 
Sie ist wasserverdünnbar und kann mit wasserlöslichen, kalkechten HAGA Vollton-
Abtönfarben eingefärbt werden.
Anwendungen auf Seite 45

KALKLASUR
HAGA Kalklasur ist eine natürliche, hochwertige, milchig-transparente Lasur auf 
Sumpfkalkbasis. Sie ist hygienisierend und antibakteriell und gewährleistet ein 
gutes Raumklima. 

In Kombination mit HAGA Vollton- und Abtönfarbe können geschmackvolle 
Wandober�ächen aus verschiedenen Farbtönen und Schattierungen in diversen 
Ausführungsarten gestaltet werden. Die Lasurtechnik bietet die Möglichkeit zum 
vielfältigen individuellen Gestalten stilvoller Akzent�ächen im Innenbereich. 
Anwendungen auf Seite 46

SUMPFKALK�TÜNCHE
Der Name Sumpfkalk kommt von der sehr alten Technik des Einsumpfens des 
Kalks in einer Grube, nachdem der Branntkalk mit Wasser «gelöscht» wurde. Wird 
der Grubenkalk nach Monaten oder Jahren wieder aus der Grube gestochen, ist er 
fein und geschmeidig, aber relativ fest, und oberhalb des gelöschten Kalks hat sich 
das sogenannte Kalksinterwasser abgesetzt. Je länger der Kalk gesumpft wird, 
umso besser ist seine Qualität. Erst durch den fortgeschrittenen Kristallisations
prozess entsteht die feine Struktur, die dem Kalk seine vorzüglichen Eigenschaften 
und den typischen «Lüster» verleiht � ein kaum sichtbarer Glanz dank einzigartiger 
Lichtbrechung. Der von HAGA verwendete Sumpfkalk wird ein bis zwei Jahre einge-
lagert und entspricht höchster Qualität.

Sumpfkalk-Tünche � auch Kalkmilch genannt � entsteht, wenn traditioneller, 
reiner Sumpfkalk mit Wasser verdünnt wird. Die milchige, wässrige Tünche hat 
eine eher geringe Deckkraft und wird drei- bis sechsmal aufgetragen. Anwendung 

Auch 
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im traditionellen Bau wie beispielsweise der Landwirtschaft. In ihrer Zusammen-
setzung � Sumpfkalk und Wasser, sonst nichts � ist die HAGA Sumpfkalk-Tünche 
absolut ursprünglich und behält die positiven Eigenschaften und das charakteristi-
sche Aussehen unverändert bei.
Anwendungen auf Seite 46

KALKSINTERWASSER
HAGA Kalksinterwasser ist eine gesättigte, anwendungsfertige Lösung von 
gelöschtem Sumpfkalk in Wasser. Es entsteht als Rückstand bei der Einlagerung 
des gelöschten Sumpfkalks. Kalksinterwasser ist extrem dampfdiffusionsoffen, 
pilz- und schimmelwidrig, ohne Lösungsmittel, frei von synthetischen Bindemit-
teln und umweltfreundlich. 

HAGA Kalksinterwasser dient als Festigungsmittel für saugende mineralische 
Untergründe � vorzugsweise Kalkputze � oder als Verdünnungsmittel für HAGA 
Kalkfarbe. Im Innenbereich können alte, schwach kreidende Kalkbeschichtungen 
mit HAGA Kalksinterwasser verfestigt werden.
Anwendungen auf Seite 47
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GRUNDBESCHICHTUNGEN, 
KLEBER, 
SPACHTELMASSEN
BIO�EINBETTMÖRTEL

HAGA Bio-Einbettmörtel ist eine mineralische, fertige Trockenmischung 
mit einem hohen Kalkanteil. Er ist universell aussen und innen einsetz-
bar. Als spannungsarmer Armierspachtel ist Bio-Einbettmörtel bestens 

geeignet zur Risssanierung auf mineralischen Untergründen. HAGA Bio-Einbett-
mörtel ist ein sehr diffusionsoffener und hochkapillaraktiver Putz. Im HAGA Wärme
dämmverbundsystem und HAGA Dämmputzsystem ist der Kalkmörtel mit seinem 
hohen pH-Wert die ideale Grundbeschichtung für die hydroaktive HAGASIT Edel-
putz-Strukturlinie.
Anwendungen auf Seite 47

KALK UNIVERSAL�
SPACHTEL FEIN

Natürlicher Kalkspachtel für innen. HAGA Kalk Universalspachtel fein 
ist eine rein mineralische, biologisch konzipierte Trockenmörtelmi-
schung aus Kalksteinmehl und Kalksand bis 0,1 mm. Das hochwertige 

Bindemittel Weisskalkhydrat zusammen mit natürlichen Zellulosezusätzen ergibt 
eine besonders spannungsfreie und diffusionsoffene Putzschicht. HAGA Kalk Uni-
versalspachtel fein wird wegen der einfachen Verarbeitung auch als Reparatur-
spachtel im gesamten Innenbereich sehr geschätzt. Der Grundfarbton von HAGA 
Kalk Universalspachtel fein ist Naturweiss. Eingefärbt wird der Kalkspachtel nach 
HAGA Farbmusterkarte.
Anwendungen auf Seite 48
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BIO�KALKPUTZGLÄTTE
HAGA Bio-Kalkputzglätte ist eine natürliche Grundbeschichtung für 
HAGA Kalkfarbe, Putze und Tapeten. HAGA Bio-Kalkputzglätte wird 
wegen der einfachen Verarbeitung sehr geschätzt. HAGA Bio-Kalkputz-

glätte ist eine rein mineralische, biologisch konzipierte Trockenmörtelmischung 
aus Kalksteinmehl und Kalksand mit einer Körnung bis 0,5 mm. Das hochwertige 
Bindemittel Weisskalkhydrat ergibt zusammen mit natürlichem Zelluloseverzöge-
rer einen besonders spannungsfreien und diffusionsoffenen Putz.
Anwendungen auf Seite 49

BIO�PLATTEN�  
UND FLIESENKLEBER
Biologisch konzipierter Trockenkleber zum Verlegen und Versetzen von Platten und 
Fliesen an Wänden und auf Böden. HAGA Bio-Platten- und Fliesenkleber wird aus 
wetterfesten, reinsten weissen Kalksanden und -mehlen, Weisszement, natürli-
chem Verzögerer, verarbeitungsverbessernden Zellulosezusätzen und dem biologi-
schen Haftmittel Casein sowie P�anzenharzen hergestellt. Er eignet sich zum Ver-
setzen von Boden- und Wandbelägen diverser Art: sämtliche Keramik-, Ton-, 
Terrazzo- und Natursteinplatten mit rückseitiger glatter und rauer Pro�lierung im 
Innen-, Nass- und gedeckten Aussenbereich. Ausserdem können damit Gasbeton-, 
Kork- und Heraklith-, nicht bituminierte Weichfaserplatten, Kokosfaser-, Schilf-
rohrplatten usw. geklebt werden.
Anwendungen auf Seite 49
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MITTELBETTKLEBER
Biologisch konzipierter Trockenkleber zum Verlegen und Versetzen von Ton-, 
Naturstein- und keramischen Platten auf dem Boden. HAGA Mittelbettkleber  
ist ein Trockenmörtel auf Trass-Zement-Basis mit reinem Kalkbrechsand  
und Trassmehl verschiedenster Mahlung. Er enthält als verarbeitungsver
bessernde Zusätze ausschliesslich natürliche Zelluloseverzögerer.
Anwendungen auf Seite 50

FUGENMÖRTEL
Fugenmörtel auf Trass- und Zementbasis zum Ausfugen von Platten- und Fliesen-
belägen. Der Mörtel ist wasserfest und rissfrei. Er eignet sich für Fugenbreiten  
von 5 bis 20 mm, in keramischen Belägen, Cotto, Terracotta, Natursteinboden
platten usw. und ist auch bei Fussbodenheizungen geeignet. HAGA Fugenmörtel  
ist im Farbton Grau lieferbar.
Anwendungen auf Seite 51

HAGAPLANO
HAGAPLANO ist eine mineralisch konzipierte Boden-Nivelliermasse für die 
Anwendung auf zementösen Untergründen im trockenen Innenbereich. Inhaltsstof-
fe sind Weisszement, Kalkhydrat, Tonerdeschmelzzement, Casein, Zellulosepulver, 
Quarzsand, Kalksteinmehl, Marmormehl, Zelluloseverzögerer und Dispersions-
Kunststoffhaftmittel. Auf HAGAPLANO können Bodenbeläge aus Keramik, Kunst- 
und Natursteinen, Tonplatten, Teppiche, Korkparkett, Linoleum, Holzparkett usw. 
verlegt werden. 

HAGAPLANO ist eine leicht �iessfähige, schnellabbindende, pumpfähige und 
selbstglättende Mörtelschicht. Sie erhärtet praktisch schwundfrei und ist nach  
ca. 4 Stunden vorsichtig begehbar, nach ca. einem Tag verlegefrei. Für Stuhlrollen 
ist sie ab 2 mm Auftragsstärke geeignet. Bei Fussbodenheizung muss HAGAPLANO 
mit HAGA Haftemulsion vergütet werden.
Anwendungen auf Seite 51
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LEHM�GRUNDPUTZ

HAGA Lehm-Grundputz ist eine reine, natürliche Trockenmörtel
mischung aus Kalksteinsanden und mineralischen Zuschlagstoffen. 
Bindemittel ist reiner Lehm. Lehm-Grundputz ist diffusionsoffen und 

erhält so den Feuchteaustausch bis zum Mauerwerk. Ein sehr gut verarbeitbarer, 
spannungsarmer Grundputz, der Feuchtigkeit und Geruch absorbiert.
Anwendungen auf Seite 52

DECKPUTZE
LEHMFEINPUTZ

HAGA Lehmfeinputz ist ein rein mineralischer Lehmdeckputz für innen. 
Er ist in Neu-und Altbauten im Wohnungsbau, in Bürogebäuden und in 
öffentlichen und historischen Gebäuden einsetzbar. Der Lehm-Oberputz 

ist in seiner ausgewogenen Zusammensetzung diffusionsoffen und feuchtevariabel. 
Der baubiologisch einwandfreie HAGA Lehmfeinputz beein�usst das Raumklima 
positiv. Er bindet Schadstoffe, ist elektrostatisch neutral und verfügt über 
unschlagbare Sorptionsfähigkeiten. 
Anwendungen auf Seite 52

LEHMFEINPUTZ  
PREMIUM
Mit dem Lehmfeinputz Premium hat HAGA die Rezeptur von Lehmputzen revolutio-
niert! HAGA Lehmfeinputz Premium ist der härteste und gleichzeitig der edelste 
Lehmputz.

In der Verarbeitung ist er einfacher als herkömmliche Lehmputze. Seine dank 
der speziellen Siebkurve leistungsstarke Zusammensetzung verleiht dem Lehm-
feinputz Premium aussergewöhnliche Geschmeidigkeit und Härte. Dadurch ist er 
angenehm und schnell verarbeitbar und erlaubt eine hohe Arbeitsleistung. Das 
leicht changierende Finish ergibt eine besonders schöne, samtig feine Ober�äche. 
HAGA Lehmfeinputz Premium ist in über 200 Farben lieferbar und 100 % natürlich.
Anwendungen auf Seite 52
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LEHMSTREICHPUTZ 
PULVERFÖRMIG
HAGA Lehmstreichputz ist ein pulverförmiges, natürliches, biologisch konzipiertes 
Anstrichsystem. Inhaltsstoffe sind Lehmpulver, Tonerde, Kreidemehl, Kalkstein-
mehl, Zellulose, P�anzenharz. HAGA Lehmstreichputz ist absolut lösemittelfrei 
und enthält keine Konservierungsstoffe. Er ist gut deckend und stark feuchtig-
keitsregulierend und deshalb raumklimaverbessernd. 

Lehmstreichputz eignet sich als dekorative Wand- und Deckenfarbe im Innen-
bereich. Er ist in Neu-und Altbauten im Wohnungsbau, in Bürogebäuden und in 
öffentlichen und historischen Gebäuden usw. einsetzbar. 
Anwendungen auf Seite 53

FARBEN
LEHMFARBE 
PULVERFÖRMIG
HAGA Lehmfarbe pulverförmig ist ein gut deckender, tuchmatter Anstrich für 
Innenräume mit gutem Füllvermögen. Als absolut diffusionsoffener Anstrich ist sie 
das ideale Ergänzungsprodukt für HAGA Lehmputze. Mit HAGA Lehmfarbe können 
aber auch andere Putze, Raufasertapeten, Gipskartonplatten und viele Altanstriche 
gestrichen werden. HAGA Lehmfarbe pulverförmig ist in allen Farbtönen des HAGA 
Farbfächers erhältlich.
Anwendungen auf Seite 54
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LEHM�EINBETTMÖRTEL
HAGA Lehm-Einbettmörtel ist eine mineralische Fertig-Trockenmi-
schung aus Tonpulver, Lehmpulver, Marmormehl / Marmorsand, Zellulo-
sefasern und -pulver, Kalksteinmehl, Kalksteingranulat und 

Natur- / P�anzenharz. Lehm-Einbettmörtel ist lösemittelfrei. Er eignet sich zum 
Verputzen aller tragfähigen und sauberen Untergründen und Putzträgerplatten im 
Innenbereich. Er ist auch ein Allzweck-, Flick- und Haftmörtel auf Lehmbasis.
Anwendungen auf Seite 55

31



GRUNDPUTZE
LEHM�KALKGRUNDPUTZ

HAGA Lehm-Kalkgrundputz ist ein gutmütiger, feuchteregulierender 
und universell einsetzbarer Grundputz für die Anwendung innen. Die 
reine, natürliche Trockenmörtelmischung besteht aus Kalksteinsanden 

und mineralischen Zuschlagstoffen. Bindemittel sind Lehm und Kalk. Der geruch-
absorbierende Grundputz ist sehr gut verarbeitbar.
Anwendungen auf Seite 55 

DECKPUTZE
LEHM�KALKDECKPUTZ

HAGA Lehm-Kalkdeckputz ist ein dekorativer Feinputz für den Innenbe-
reich, im Neu- und Altbau, für den gesunden Wohnungsbau, öffentlichen 
Gebäuden, Büros, Hotels, denkmalp�egerischen und historischen Bau-

ten usw. Er absorbiert Gerüche und erzeugt eine schöne, matte, natürliche und 
murale Wandober�äche. Der eingesumpfte Lehm-Kalkdeckputz ist gebrauchsfer-
tig, antistatisch und spannungsarm.
Anwendungen auf Seite 56 

LEHM�KALKSTREICHPUTZ
HAGA Lehm-Kalkstreichputz ist ein dekorativer Streichputz für den Innenbereich 
im Neu- und Altbau für den gesunden Wohnungsbau. Er kann Gerüche absorbie-
ren und ergibt eine schöne, matte, natürliche Wandober�äche.
Anwendungen auf Seite 57 
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